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VERNETZUNG VON HANDLUNGSFELDERN
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ZIELE DER HANDLUNGSFELDER

Verschiedene lokale Zeitstrukturen werden besser abgestimmt

Betreuungs- und Pflegeangebote werden ausgebaut, flexibel und bedarfsgerecht gestaltet

Ladenöffnungszeiten und Servicezeiten von Diensten und Verwaltung werden nach Bedarf angeboten und 
erweitert

Organisatorische Bedingungen verbessern sich

Arbeitszeiten und Arbeitsorganisation in den ortsansässigen Unternehmen werden flexibilisiert und mit den 
Betreuungs-, Bildungs- und Pflegeangeboten vernetzt

Verwaltung und Unternehmen ergänzen ihr Angebot betreffend Betreuung und Pflege

kurze Wege und gute Zugänge für Familien in den Bereichen Betreuung, Pflege, Bildungs- und 
Freizeiteinrichtungen usw. werden mitberücksichtigt und geplant.
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• Wie schaut unsere Zeitpolitik aus?

• Was können Land und Gemeinde dazu beitragen?

• Welche Rolle nehmen Schulen und Kindergärten dabei ein?

gemeinsame Verantwortung - gemeinsame Ausrichtung - gemeinsame Lösungen

ZEITPOLITIK UND BILDUNG
Bedeutung von Zeit für ein gelingendes Familienleben
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GEMEINSAM HANDELN

Im Dialog Lösungsansätze finden, die den Familien und somit den Kindern 
Sicherheit und Stabilität geben.

• Stabiles Angebot an Bildungs- und Betreuungszeit sichern

• Verminderung der Zeitkonflikte der Familien

• Vereinbarkeit Familie und Beruf
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KURZFRISTIG:

− Koordinierung und Gestaltung familienfreundlicher Betreuungszeiten in und zwischen 
den Gemeinden

Austausch Gemeindeverwaltungen – Direktionen Kindergarten und Schule: 
− Abstimmung der Bildungs- und Betreuungszeiten vor Ort

− Analyse der Einschreibungen: z. B. wo gibt es Bedarf von verlängerten Angeboten?

− Festlegung von möglichen Mittelpunktkindergärten mit Verlängerungen, 
Mittelpunktschulen mit Betreuungsangebot (Pilotprojekte)

− Organisation von Nachmittagsbetreuung über Schule/Gemeinde mit außerschulischen 
Trägern, evtl. zwischengemeindliche Regelungen

− Aufsicht Mensadienst: Regelung für Schuljahr 2023/2024

Verbesserte Angebote zur Vereinbarkeit 
Familie-Beruf, Bildung-Betreuung
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MITTELFRISTIG:

− Analyse der Notwendigkeiten (einheitliche, landesweite Bedarfserhebung): 

− Detaillierte Erhebung des Bedarfs von verlängerten Angeboten (Kindergärten, 
Ganztagesschulen, Betreuungsangebote) und der entsprechenden Einzugsgebiete

− Bestehende Angebote sichten und vernetzen

− Diskussion von bestehenden Vertragsformen/Organisationsmodellen im 
Bildungsbereich

− Diskussion von ergänzenden Modellen, bspw. Betriebskindergärten

− Festlegung von verlängerten Angeboten vor Einschreibung: Definition und 
Neuausrichtung der Einzugsgebiete

Verbesserte Angebote zur Vereinbarkeit 
Familie-Beruf, Bildung-Betreuung
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